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Europäischer Wettbewerb: 33 Schülerinnen und Schüler aus Schleswig-Holstein mit 
Bundespreisen ausgezeichnet 
 
KIEL. Im Kieler Landeshaus ehrte die Staatssekretärin im Bildungsministerium Dr. Dorit 
Stenke heute (15. Mai) die Preisträger des 71. Europäischen Wettbewerbs. Unter dem 
Motto „Europa (un)limited“ waren die Schülerinnen und Schüler in diesem Jahr dazu 
aufgerufen gewesen, sich mit dem Thema Grenzen in einem mehr oder weniger 
grenzenlosen Europa zu beschäftigen.  
 
„In euren Werken habt ihr persönliche Grenzen aufgezeigt, künstlerische Barrieren 
überwunden und sogar die physischen Grenzen unserer Welt überschritten“, sagte Stenke 
in ihrer Laudatio und lobte die „grenzenlose Kreativität“ der eingereichten Arbeiten. Sie 
dankte allen Teilnehmenden, aber vor allem „auch all denen, die sich zum Beispiel als 
Landesbeauftragte oder als Landes- und Bundesjurorinnen und -juroren dem 
Europäischen Wettbewerb widmen“. Die kreative Auseinandersetzung mit den politischen 
Themen der Europäischen Union habe sich zu einer wichtigen Tradition entwickelt, die 
„ein wichtiger Baustein der Europa-Bildung ist, der nicht nur europäisches Bewusstsein 
fördert, sondern auch den jungen Menschen die Chance gibt, ihre Stimme zu erheben“, so 
die Staatssekretärin. In diesem Zusammenhang rief Stenke die 16- und 17-Jährigen, die in 
diesem Jahr zum ersten Mal an der Europawahl teilnehmen können, dazu auf von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu machen.  
 
Landtagsvizepräsidentin Eka von Kalben gratulierte den Preisträgerinnen und Preisträgern 
und dankte allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihr Engagement und die 
zahlreichen gelungenen Beiträge. „In der Europäische Union haben wir das große Glück, 
in Vielfalt, Freiheit und Sicherheit zu leben. Und ich bin froh, dass Ihr Euch in diesem 
Wettbewerb so offen, frei und kreativ mit wichtigen Fragen unserer Gesellschaft 
beschäftigt habt. Auch das ermöglicht ein freies Europa“, betonte von Kalben. Europa 
brauche daher entschlossene und begeisterte Europäerinnen und Europäer. „Wenn dieser 
Europäische Wettbewerb dazu beitragen kann, junge Menschen vom europäischen 
Gedanken zu begeistern, dann haben wir alle und vor allem Europa viel gewonnen“, sagte 
die Landtagsvizepräsidentin abschließend. 
 



 
Der Europäische Wettbewerb fordert die Jugendlichen auf, sich kreativ und intellektuell mit 
europäischen Themen auseinanderzusetzen. Bundesweit sind in diesem Jahr über 60.000 
Schülerinnen und Schüler aller Altersgruppen dieser Aufforderung gefolgt und haben über 
42.000 bildnerische Arbeiten, Texte und mediale Kunstwerke erstellt. Aus Schleswig-
Holstein wurden 2.549 Arbeiten von 49 Schulen – zum größten Teil Gymnasien - 
eingereicht. Drei Arbeiten aus Schleswig-Holstein erhielten die Auszeichnung als 
bundesweit beste Arbeit zum jeweiligen Thema. Die Bundesjury zeichnete insgesamt 24 
Arbeiten aus Schleswig-Holstein aus, an denen 33 Schülerinnen und Schüler beteiligt 
waren. Fast 300 Schülerinnen und Schüler wurden in diesem Jahr mit einem Landespreis 
ausgezeichnet. 
 
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Kinder- und Jugendwettbewerb in der 
Bundesrepublik Deutschland und eine der traditionsreichsten Initiativen zur politischen 
Bildung in Europa. Trägerin des Wettbewerbs in der Bundesrepublik Deutschland ist die 
Europäische Bewegung Deutschland. Sie ist für die Umsetzung des Wettbewerbs 
verantwortlich und hat ihre Geschäftsstelle seit 2012 in Berlin. Der Europäische 
Wettbewerb wird auf Bundesebene finanziert vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung und dem Auswärtigen Amt und steht unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten. 
 
Seit sechs Jahren besteht eine Kooperation mit dem Schlesswig-Holsteinischen Landtag, 
der unter anderem Sonderpreise für jedes Modul stiftet und das Landeshaus für 
Preisverleihungen zur Verfügung stellt. Außerdem stiftet der Landesbeauftragte für 
politische Bildung neben Sachpreisen auch einen Sonderpreis für eine Einzelarbeit. 
 
 
Preisträgerinnen und Preisträger bundesweit beste Arbeit 
 
Ort/Schule Name Thema 
Satrup 
Bernstorff-Gymnasium 

N.N.* Das digitale ich  

Kiel 
Annas Atelier 

Matteo Bahr Reise durch Europa 

Kiel 
Hans-Geiger-Gymnasium 

Julia Johanne Specht Über den eigenen Schatten 
springen 

 
*Diese Teilnehmenden haben kein Einverständnis zur Veröffentlichung ihres Namens erteilt.  

 
 
 
 



Bundespreise 
 
Ort/Schule Name  Thema  
Bargteheide  
Kopernikus Gymnasium 

Carlotta Harms Das digitale Ich 
Eva Niemeier Migration überschreitet 

Grenzen 
Annika Otjen Über den eigenen Schatten 

springen 
Luca Mündel 
Eva Niemeier 
Nina Scheidweiler 

Das digitale Ich 

Gettorf 
Isarnwohld-Schule  

N.N.* 
N.N. 

Reise durch Europa 

Hohenweststedt 
Schule Hohe Geest 

Annika Dambach Das digitale Ich  

Kaltenkirchen  
Gymnasium Kaltenkirchen 

Annika Kunkat Die EU – nur eine helfende 
Hand?  

Kiel 
Annas Atelier 

Ylva Brennecke Grenzenloses Europa – 
tierisch gut! 

Elisabeth Fransecky Mission Europa! 
Enna Fritsch Reise durch Europa 
Maia Haberland Fabelhaft! 
Asya Sözeri Über den eigenen Schatten 

springen 
Matteo Bahr Reise durch Europa 
Marla Jil Engelbrecht 
Maja Sophie Kleinert 

Migration überschreitet 
Grenzen 

Kiel  
Gymnasium 
Elmschenhagen 

Clara vom Stein  Migration überschreitet 
Grenzen 

Kiel  
Hans-Geiger-Gymnasium 

Johanne Julia Specht Über den eigenen Schatten 
springen 

Kronshagen 
Gymnasium Kronshagen 

Ella Friedel Reise durch Europa  
Clara Möhring The sky ist (not) the limit 

Lübeck 
Ernestinenschule 

Svea Juntermanns 
Julia Krüger 
Aran Ahmed Shuker 
Leonhard Wilhelm 

Spreng den Rahmen 

Lübeck 
Thomas-Mann-Schule 

Elisa Carraro 
Johanna Heuer 
Rebecca Kashanchi 
Lara Mia Wilke 

Europa nur ab 16? 

Lütjenburg 
Gymnasium im Hoffmann-
von-Fallersleben-
Schulzentrum 

Mirja Manske  
 

Das digitale Ich 

Frieda Ryll Das digitale Ich  

Marne 
Gymnasium Marne 

Enna Jürgens Reise durch Europa 

Satrup  
Bernstorff-Gymnasium 

N.N.* Das digitale Ich  

 
*Diese Teilnehmenden haben kein Einverständnis zur Veröffentlichung ihres Namens erteilt.  
 



 
Sonderpreise  
 
 Name  Ort/Schule Thema 
Sonderpreis des 
Landesbeauftragten 
politische Bildung 

Maja Bolten Kiel 
Gymnasium 
Kronshagen 

Migration 
überschreitet 
Grenzen 
 

Sonderpreise des 
Landtages  

Erik Behm 
Mika Burzlaff 
Lion Delfs 
Fionn Thöm 

Hohenweststedt 
Schule Hohe Geest, 
Gymnasium mit 
Gemeinschaftsschulteil 

Über den eigenen 
Schatten springen 

Annika Kunkat Kaltenkirchen 
Gymnasium 
Kaltenkirchen 

Die EU – nur eine 
helfende Hand? 

Elisa Carraro 
Johanna Heuer 
Rebecca 
Kahanchi 
Lara Mia Wilke 
 

Lübeck 
Thomas-Mann-Schule 

Europa – nur ab 
16?  

Ida Marie Kempf Meldorf 
Meldorfer 
Gelehrtenschule 

Spreng den 
Rahmen 

Liv-Greta 
Coutinho 

Schönberg 
Grundschule an den 
Salzwiesen 

Grenzenloses 
Europa – tierisch 
gut! 
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